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Grußwort   zum 122. Gauturntag in Dalhausen 
 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Turnerjugend, 
verehrte liebe Gäste und Freunde! 

Ein herzliches Willkommen allen Delegierten und Gästen zum 122. Gauturntag  im Korbmacherdorf 
Dalhausen. Der Ostwestfälische  Turngau  ist  stolz darauf, nach 1973, 1988, 1999 und 2003  erneut 
Gast beim TV Dalhausen sein zu dürfen.  
 
Viele  gesellschaftliche  Entwicklungen  und  ständige  Veränderungen  erfordern  von  den Vorständen 
der  Turn‐ und  Sportvereine  ein hohes Maß  an Kompetenz und  Felxibilität.  Leider  ist  es bereits  in 
zahlreichen  Vereinen  so,  dass  die  Vorstandsämter  nicht mehr  alle  besetzt  werden  können.  Eine 
kompetente  Führung  ist  jedoch  eine  zentrale  Voraussetzung  für  die  Leistungs‐  und 
Entwicklungsfähigkeit eines Vereins.  
 
Während  das  ehrenamtliche  Engagement  in  unserem  Lande  weiterhin  sehr  hoch  ist,  wird  es 
zunehmend  schwieriger  Spitzenpositionen  zu besetzten. Unregelmäßigkeiten  in einigen nationalen 
wie internationalen Verbänden, die komerzielle Konkurrenz und eine hohe berufliche Beanspruchung 
mag geeignete Personen davon abhalten ein Vorstandsamt zu übernehmen. 
 
Der  Ruf  nach  kompetenter  Führung  wird  immer  dann  laut,  wenn  gesteckte  Ziele  nicht  erreicht 
werden  können,  sich  Orientierungslosigkeit  oder  gar  Resignation  einstellt.  Dann wird  nach  einer 
Persönlichkeit verlangt, die in der Lage ist, Ziele und Aufgaben zu formulieren, Lösungen anzubieten, 
Mitstreiter zu motivieren, kurzum einen Verein in sichere Bahnen zu lenken.  
 
Übungsleiter,  Trainer  und  Personen,  die  im  Verein  oder  Verband  für  den  Sportbetrieb  und  das 
Management Verantwortung übernehmen, sind solche Führungskräfte, unabhängig davon ob diese 
ehrenamtlich  oder  hauptberuflich  tätig  sind.  Sie  müssen  sich  stets  ihrer  Verantwortung  und 
Vorbildfunktion bewusst sein, sie prägen das Bild ihres Verbandes oder Vereins in der Öffentlichkeit.  
 
Liebe  Turnerinnen  und  Turner,  zeigt  auch  weiterhin  Engagement.  Der  Sport  leistet  einen 
wesentlichen  Beitrag  für  mehr  Lebensqualität  und  Lebensfreude,  und  so  soll  es  auch  weiterhin 
bleiben! 
 
Verbunden mit einem herzlichen Dankeschön an den TV Dalhausen wünsche ich unserem Gauturntag 
2016 einen harmonischen und erfolgreichen Verlauf mit anregenden und konstruktiven Gesprächen. 

Mit einem „Gut Heil“ 
 
Eure  
   
  Gauvorsitzende 

  
 
Grußwort   zum 118. Gauturntag in Geseke 
 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Turnerjugend, 
verehrte liebe Gäste und Freunde! 
 
Wer sich bewegt lebt gesünder! 
 
Wer sich gerne bewegt, ist zufriedener, gesünder und bleibt länger jung. 
Der Aufwand ist gering, die Wirkung groß! Schon ein flotter Spaziergang am Tag, 
kann das Leben verlängern! 
Unsere Gesellschaft befindet sich in einem bedeutenden sozialen und 
demografischen Wandel. Bewegung, Spiel und Sport können einen positiven Beitrag 
zur Förderung der Gesundheit  und Lebensqualität älterer Menschen leisten. 
Die demografischen Veränderungen werden in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten dazu führen, dass unsere Turn- und Sportvereine im Durchschnitt ein 
Drittel der bisherigen Kinder, jugendlichen und erwachsenen Mitglieder verlieren. 
Aber der Anteil der älteren Mitglieder in den Vereinen wird deutlich zunehmen.  
Es ist eine wichtige Aufgabe unseres Verbandes und somit unserer Vereine die 
Herausforderungen dieses Wandels zu meistern und seine Chancen sinnvoll zu 
nutzen. Wir müssen uns besonders einer neuen Zielgruppe zuwenden - den älteren 
Menschen, und zwar vor allem den bisherigen „Nicht -Bewegern“.   
Die europäische Kommission hat das Jahr 2012 zum „Europäischen Jahr für aktives 
altern“ ausgerufen. Auch dort hat man die Zeichen der Zeit erkannt. 
Stellen wir uns in den Vereinen am besten sofort darauf ein und  werben mit neuen 
und schon bestehenden Angeboten und gut ausgebildeten Übungsleitern. 
Geben wir unseren älteren Menschen deutlich zu verstehen: 
Du bist hier herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Dich. Wir machen Dir 
Bewegungsangebote, die Dir gefallen werden. 
 
Mit  großer Freude gratulieren wir unserem Ausrichter, dem  TV 1862 e.V. Geseke 
zum 150 jährigen  Vereins-Jubiläum , sagen Dank  und   hoffen, dass die erfolgreiche 
Geschichte des Vereins von den Mitgliedern auch in Zukunft fortgeschrieben wird, 
damit der Sport seinen hohen gesellschaftlichen Stellenwert behält. 
 
Uns allen wünsche ich einen erfolgreichen und harmonischen Gauturntag mit vielen 
positiven Ergebnissen.   
 
Mit einem „ Gut Heil“ 
 
Eure  
 
 Ingrid Knetsch 
 Gauvorsitzende 
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Turnen - Sport mit Tradition und Zukunft  

… dieses werden unsere beiden Jubiläumsvereine, der TV 1913  Büren und der TV 1913 Dalhausen 
mit unserem Turngau von 1893  im Jubiläumsjahr 2013 der Öffentlichkeit eindrucksvoll 
demonstrieren. 

Ein Grund zum Feiern, aber auch Anlass zu einer kritischen Bestandsaufnahme und zu einem 
zuversichtlichen Ausblick auf die Zukunft. 

Wie groß die Bedeutung der Turn- und Sportvereine ist, wird in unserer heutigen, von der 
Rotstiftpolitik vieler Kommunen geprägten Sportlandschaft deutlich. Gerade jetzt heißt es für die 
Vereine inhaltlich und auch politisch Profil zu zeigen, dabei finden sie Unterstützung bei unserem 
Landesverband und natürlich bei unserem Turngau. 

Turnen fördert wie kaum eine andere Sportart die Bewegungsfreude der Kinder und Jugendlichen. Es 
verbessert die Haltung und stärkt damit auch die Gesundheit. Trainiert werden aber auch 
Zielstrebigkeit und Selbstüberwindung, Kameradschaftlichkeit und Fairness. Werte, die nicht immer 
im Vordergrund stehen, aber in der heutigen Zeit von nicht zu unterschätzender Bedeutung sind. 

Ehrgeiz, Kraft und Willen sind auch heute noch nötig, um beim Turnen Erfolge zu erreichen. 

Zudem ist Turnen längst nicht mehr mit den starren Übungen vergangener Jahrzehnte 
gleichzusetzen, es bietet heute viel Raum für Kreativität. Die Vereine halten in ihren Programmen 
nahezu für jede Altersstufe und jede Begabung etwas bereit - und sie tragen ganz wesentlich zur 
Bereicherung des Freizeitangebotes für die Bürgerinnen und Bürger  und   zur Verbesserung der 
Lebensqualität bei.  

Ich möchte allen danken, die durch ihr uneigennütziges, ehrenamtliches Engagement dazu 
beigetragen haben, die Jubiläumsvereine aufzubauen und zu einer festen Größe im Ostwestfälischen 
Turngau  zu machen. Ich bin überzeugt, sie werden auch die Zukunft ihrer Vereine dauerhaft sichern.  

Freuen wir uns alle auf die Jubiläumsveranstaltungen in Büren, Dalhausen und beim OWTG, sowie  
auf das Deutsche Turnfest in der Rhein-Main-Metropole. 

Unserem Gauturntag wünsche ich einen harmonischen Verlauf mit guten Entscheidungen. 

Eure  

Ingrid Knetsch 

Turngauvorsitzende 
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Grußwort anlässlich Gauturntages in Dalhausen am 12.03.2016  

Liebe Gäste des Gauturntages, 

ich begrüße Sie sehr herzlich zu Ihrem diesjährigen 

ostwestfälischen Gauturntag in der Sporthalle in 

Dalhausen. Der Turnverein 1913 Dalhausen e.V. steht 

Ihnen in diesem Jahr als Ausrichter zur Verfügung. In 

seiner über 100jährigen Geschichte hat dieser Verein 

umfangreiche Erfahrungen gesammelt und ist in unserer 

Region erster Ansprechpartner für alle turnbegeisterten 

Jungen und Mädchen. Dabei hat es der TV Dalhausen 

geschafft, sich stets den Herausforderungen der Zeit zu 

stellen und sein Angebot bedarfsgerecht zu erweitern. 

Zahlreiche Trainerinnen und Trainer sorgen im 

Zusammenspiel mit dem Vorstand dafür, dass Turnen nach wie vor eine sehr beliebte 

Sportart in Dalhausen und Umgebung ist. Bester Beweis hierfür sind die vielen 

Nachwuchsturnerinnen und –turner, die auch aus anderen Ortschaften nach Dalhausen 

zum Training und zum Wettkampf kommen. 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des diesjährigen Gauturntages heiße ich herzlich 

willkommen und wünsche Ihnen einen angenehmen Aufenthalt in Dalhausen sowie 

viele freundschaftliche Begegnungen. 

Dem TV Dalhausen und dem ostwestfälischen Turngau wünsche ich eine gelungene 

Veranstaltung und danke recht herzlich für das besondere Engagement, dass die vielen 

ehrenamtlich Aktiven leisten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Hubertus Grimm 

Bürgermeister



Begleitheft zum 122. Gauturntag des  

ostwestfälischen Turngaus in Dalhausen 

Grußwort des Landrats 

Sehr geehrte Mitglieder des ostwestfälischen Turngaus, 

sich fit zu halten, liegt voll im Trend. Wer vital und gesund bleiben möchte, kommt an 
regelmäßiger Bewegung nicht vorbei. Sie beugt unter anderem Gefäßerkrankungen vor, senkt 
nachweislich den Cholesterinspiegel und kann auch bei Depressionen hilfreich sein. Schließlich 
macht Bewegung auch glücklich – besonders, wenn man dabei in guter Gesellschaft ist. 

Dieses Gemeinschaftsgefühl und die Freude an der Bewegung waren die Motive, die im Jahr 
1913 einige turnbegeisterte Männer aus Dalhausen veranlassten, den Turnverein zu gründen. 
Eine Matte und ein Reck – mehr Geräte standen den Turn-Pionieren von der Bever damals 
nicht zur Verfügung. Trotzdem hat es der Verein in seiner über 100-jährigen wechselvollen 
Geschichte geschafft, viele Menschen für das Turnen zu begeistern und immer wieder 
Nachwuchs zu gewinnen. 

Damit steht er beispielhaft für die vielen Turnvereine in Ostwestfalen, die sich über alle 
Altersgrenzen hinweg immer noch einer großen Beliebtheit erfreuen. Nicht zuletzt, weil die 
Verantwortlichen es rechtzeitig verstanden haben, ein attraktives Programm für Jung und Alt 
anzubieten. Egal ob Jazz Dance, Gymnastik, Wandern, Schwimmen oder Leistungsturnen – für 
jeden ist etwas dabei. 

Für die Zukunft ist der Verein damit gut gerüstet. Besonders danke ich deshalb den 
Vereinsmitgliedern für ihr ehrenamtliches Engagement im Bereich der Jugendförderung. 

Dem Gauturntag 2016 wünsche ich gutes Gelingen, den Sportlerinnen und Sportlern viel Erfolg 
und allen Aktiven und Passiven, dass sie weiterhin viel Spaß am Turnen und 
Gemeinschaftserleben haben! 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr 

Friedhelm Spieker 

Landrat 



Grußwort 

des Westfälischen Turnerbundes zum Gauturntag 2016 des Ostwestfälischen Turngaus.  

Mit Blick auf die zukünftigen Aufgaben des Westfälischen Turnerbundes und seiner Turngaue 
erwartet uns alle ein hohes Maß an Arbeit, Engagement und Fleiß. Die Medien sind geprägt von 
viel diskutierten Themen wie Flüchtlingspolitik, Inklusion, Migration und der immer 
wiederkehrenden gesellschaftlichen Herausforderung der Anpassung. Unsere Vereine stehen für 
eine traditionelle Wertevermittlung. Werte, wie Gemeinschaft, Verantwortung und Respekt, die in 
diesen Zeiten vielleicht sogar mehr als denn je an Bedeutung gewinnen. Viele unserer Vereine 
sehen sich schon heute in der Pflicht diesen Beitrag der Gesellschaft zu leisten - schutzsuchende 
und gehandicapte Mitbürger zu integrieren und einen gemeinsamen Vereinslebensraum aktiv zu 
gestalten.     

Wie in unserem Grußwort zum letzten Gauturntag des OWTGs schon geschrieben, gehört das 
Ehrenamt zu den Stärken des Ostwestfälischen Turngaus und deshalb bedanke ich mich auch an 
dieser Stelle noch einmal herzlich bei der Turngauvositzenden Ingrid Knetsch und ihrem 
gesamten Turngauteam für die hervorragende Organisation des WTB-Landesturntages in Schloss 
Neuhaus im vergangenen Jahr. Da im Vorfeld des Landesturntages leider kein gemeinsamer 
Konsens innerhalb der Arbeitsgremien zum Thema Satzungsänderung hergestellt werden konnte, 
verweise ich auf den geplanten Außerordentlichen Landesturntag in 2016 mit dem Kernziel einer 
Satzungsänderung.  
Um ein Meinungsbild der Vereinsvertreter über den im Vorfeld zahlreich diskutierten 
Satzungsentwurf einholen zu können, wurde mit den in Schloss Neuhaus anwesenden, 
Turntagsdelegierten die Durchführung einer Mitgliederbefragung beschlossen, in der zu den 
Punkten Mitgliedschaft, Aufnahmeverfahren, Verbandsbeitrag und Beitragsgestaltung 
Standpunkte abgefragt werden. Hier hoffe ich auf eine konstruktive Beteiligung aller Vereine, die 
dem OWTG angehören, damit wir die bisherige Satzung ganz im Sinne unserer Vereine ändern 
und den heutigen Gegebenheiten anpassen können.  

Der Westfälische Turnerbund und seine Vereine müssen sich einer weiteren Aufgabe stellen.  Die 
regionale Sportentwicklung steht bei den kreisfreien Städten und Landkreisen seit der Einführung 
des Projektes KOMMSPORT im Fokus. Zum einen geht es hier um die Organisation individueller 
Bewegungsförderung für Schulkinder in Zusammenarbeit der Schulen mit den Vereinen vor Ort 
und zum anderen um die Entwicklung einer auf Augenhöhe basierenden Arbeitsform zwischen 
den Stadt-/Kreissportbünden und den westfälischen Turngauen. Hier ist natürlich auch das 
Engagement und die Kompetenz des Ostwestfälischen Turngaus gefragt. 

Mit Spannung blicke ich auf das Turnerjahr 2016 und wünsche dem Gauturntag 2016 einen 
erfolgreichen und produktiven Verlauf und sehe auch weiterhin einer konstruktiven und guten 
Zusammenarbeit zwischen WTB und OWTG entgegen.  

Manfred Hagedorn  
Präsident  



Grußwort des Kreissportbundes Höxter 
zum Gauturntag 2016 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 

der Kreissportbund als Dachverband aller Sport treibenden Vereine, ist stolz auf den 
Ostwestfälischen Turngau, da dieser die gleichen Ziele verfolgt wie der KSB Höxter.  
Das gemeinsame Ziel, den Volkskrankheiten wie Herz-Kreislaufbeschwerden und 
Rückenproblemen entgegenzuwirken, beruht auf Bewegungsarmut und falscher 
Ernährung; alles wissenschaftlich belegt und von Ärzten gefordert. 

Der KSB Höxter, der Dachverband aller Sport treibenden Organisationen, vertritt 270 
Mitgliedsvereine mit 56.000 Sportlerinnen und Sportler. Das Angebot reicht von 
spielerischen Bewegungsformen bis zum Seniorensport.

Die Abnahme des Sportabzeichens, welches sich an den geänderten Anforderungen  
neu aufgestellt hat, wird auch in Zukunft ein Teil des Angebots sein um als sportliche 
Fitness zu gelten, hier hat sich der TV Dalhausen besonders engagiert.  

Die Fähigkeit, einen Verein zu führen, in Form von Kurz- und Gutseminaren des 
Landessportbundes NRW, haben die Außendarstellung der Vereine bei Politik und 
durch Presse erfahren. Der organisierte Sport spielt eine wichtige Rolle in unserer
Gesellschaft. 

Eine große Herausforderung für den KSB ist die Integration der Flüchtlinge. Viele 
Vereine haben schon damit begonnen, durch ein sportliches Angebot diesen 
Menschen ein Zuhaue zu vermitteln. Der schwierigste Teil ist die Verständigung, oft 
bleibt nur die Zeichensprache. 

Mit 4 hauptamtlichen Bürokräften, welche eine sportwissenschaftliche Ausbildung 
und eine Fachausbildung nachweisen können, bieten wir, der KSB, eine qualifizierte 
Beratung und Hilfe an. 

Sport ist die schönste Nebensache der Welt. 

Alfons Menke 
1. Vorsitzender des KSB  



Verehrte Festgäste,         
liebe Turnerinnen, liebe Turner,              

ganz herzlich begrüße ich Sie anlässlich des diesjährigen Gauturntages im schönen 
Beverdorf Dalhausen. 

Wir freuen uns in diesem Jahr wieder einmal den Gauturntag ausrichten zu dürfen. 

Der Turnverein Dalhausen kann inzwischen auf mehr als 100 Jahre aktive 
Vereinsarbeit zurückblicken. In dieser Zeit gab es eine große Anzahl von Erfolgen zu 
verbuchen aber auch einige Rückschläge zu verkraften.  

Für die Zukunft sind wir mit hervorragenden Übungsleiterinnen und Übungsleitern gut 
aufgestellt. Diese verstehen es einer breiten Bevölkerungsschicht Freude an der 
Bewegung zu vermitteln und auch das soziale Miteinander  zu fördern.

So war es für uns von Anfang an selbstverständlich Menschen unterschiedlichster 
Herkunft über den Sport in den Verein zu integrieren. Beim Sport ist es einfach sich 
zu verständigen auch wenn es mit der Sprache noch ein wenig hapert. Viele der uns 
zugewiesenen Flüchtlinge besuchen inzwischen regelmäßig die Übungsstunden. 
Dadurch vermitteln wir ihnen das Gefühl dazu zu gehören. Das ist für ein friedliches 
Zusammenleben aus unserer Sicht sehr wichtig. Wir verstehen dies als aktiv gelebte 
Integration.

Dafür gebührt mein ganz besonderer Dank den vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern die die umfangreiche Vereinsarbeit erst ermöglichen. 

Ich wünsche dem Gauturntag einen guten Verlauf und freue mich auf zahlreiche 
Gäste. 

Turnverein 1913 Dalhausen e.V. 

Gertrud Behler 
1. Vorsitzende 



 

 

Tagesordnung 

 

für den Gauturntag am Samstag, den 12. März 2016 

in der Alten Turnhalle in Dalhausen 

Beginn: 14:00 Uhr  

 

Festlicher Teil 

 

Musikalische Eröffnung   Musikverein Dalhausen 

   

Begrüßung durch den           Ingrid Knetsch 
Ostwestfälischen Turngau        Gauvorsitzende 
 
Totengedenken 
 
Grußwort des TV Dalhausen        Gertrud Behler 

1.Vorsitzende 
 

Grußworte              Ehrengäste 
 
Sportliche Darbietung   
 
Ehrungen 
 
Verleihung der Übungsleiterlizenzen 
 
Nationalhymne 
 

 



Tagesordnung 
 

für den 122. Gauturntag am Samstag, den 12. März 2016 um 14:00 Uhr  
 

in der Alten Turnhalle in Dalhausen  
 
 

Parlamentarischer Teil 
 
1. Feststellung der ordentlichen Einladung und Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 
    Tagesordnung  
 
2. Wahl, bzw. Bestimmung eines Protokollführers 
 
3. Genehmigung des Protokolls vom 121. Gauturntag in Delbrück‐Lippling 
 
4. Berichte:  a. Gauvorstand 
    b. Jugendführung 
    c. Gaufachwarte 
    Aussprache und Beratung 
 
5. Kassenbericht 
 
6. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes 
 
7. Genehmigung des Haushaltsplanes 2016 
      
8. Wahl eines Kassenprüfers 
   
9. Anträge 
 
10. Turnfachliche Aufgaben 
 
11. Veranstaltungen 2016 / 2017  
 
12. Verschiedenes 
 
Zum Gauturntag hat jeder Mitgliedsverein einen Vertreter/in zu entsenden. Bei 
Nichterscheinen eines Vereinsvertreters wird eine Gebühr von 25 Euro erhoben, die mit dem 
Mitgliedsbeitrag eingezogen wird (Beschluss Gauturntag 2012 in Geseke).  
 
Die Mitgliedsvereine dürfen je angefangene 50 Mitglieder einen Vertreter entsenden, die 
Turnerjugend des OWTG 10 Abgeordnete.  
 
Anträge an den Gauturntag müssen bis spätestens 10 Tage vor Beginn beim Gauvorstand 
vorliegen. (Lt. § 7.7.3.) Vereinsregister VR 409 „Ostwestfälischer Turngau, Paderborn“. 



Nicht das Freuen, nicht das Leiden 
stellt den Wert des Menschen dar. 
Immer nur wird das entscheiden, 
was der Mensch den Menschen war. 

In aufrichtiger Anteilnahme gedenken wir der Turnschwestern 
und Turnbrüder, die der Tod aus unserer Mitte nahm. 

Stellvertretend für alle Verstorbenen denken wir besonders an 
unsere Turnschwester Elisabeth Lahme, TV Jahn Bad Driburg



E H R E N T A F E L

     Ehrungen im Jahre 2015 

Ehrenplakette des Ostwestfälischen Turngaues

 Manfred Müller     Landrat des Kreises Paderborn    21.03.2015 

Ehrennadel in Gold des Westfälischen Turnerbundes 

Ingrid Knetsch  TSV 1887/TuRa Elsen    25.10.2015 

Ehrennadel des Ostwestfälischen Turngaues

Manuel Dübeler  FC Westerloh-Lippling    21.03.2015 

Margret Hartwig  SV GW Steinhausen    14.06.2015 
Antonia Kaup  SV GW Steinhausen    14.06.2015 

Johanna Kappe  TV Jahn Bad Driburg    26.09.2015 
Christa Kurze  TV Jahn Bad Driburg    26.09.2015 
Margret Klahold  TV Jahn Bad Driburg    26.09.2015 
Rosemarie Hartweg  TV Jahn Bad Driburg    26.09.2015 
Bernhard Egeling  TV Jahn Bad Driburg    26.09.2015 



Herausragende sportliche Erfolge 2015 

Ingrid Deimel      TV 1862 Geseke    1. Platz Deutsche Senioren‐ 
Turnen               Meisterschaften in Pirna 
                1. Platz NRW‐Turnfest in  

Siegen 
 

Anna Wolff         SC GW Paderborn    1. Platz Westfalenmeister‐ 
RSG                schaften in Schwerte  

3. Platz Deutsche Meisterschaften 
in Leipzig 

                Mitglied im Bundeskader RSG  
 
Peter Juhle      TV 1875 Paderborn    1. Platz NRW‐Turnfest in 
Turnen               Siegen 
                Deutscher Achtkampf M30+ 
 
Timo Schmidt  TV 1875 Paderborn     1. Platz Deutsche Mehrkampf‐ 
Friesenkampf   Meisterschaften, Friesen‐

Fünfkampf M20+ 
 

Iris Lettmann      TV 1875 Paderborn    2. Platz Deutsche Mehrkampf‐ 
Friesenkampf  Meisterschaften, Friesen‐

Fünfkampf Frauen 20+ 
 
Heinz Schmidt     TV Jahn Bad Lippspringe  1. Platz NRW‐Turnfest in Siegen 
Turnen 
 
Katja Gutzeit      TV Jahn Bad Lippspringe  1. Platz NRW‐Turnfest Siegen 
Turnen               Mehrkampf W15 
 
Mannschaft Prellball    TV Jahn Bad Lippspringe  1. Platz NRW‐Turnfest Siegen 
       
Annika Müller     TSV 1887 Schloß Neuhaus  1. Platz Westf. Meisterschaften 
Turnen               Sechskampf W 10‐11 
 
Domenique Gürth    TV 1875 Paderborn    1.Platz NRW‐Turnfest Siegen 
Trampolin  
 
Jochen Weiß      TV 1862 Geseke    1. Platz NRW‐Turnfest Siegen 
Turnen               Wahlwettkampf M 35‐39 
 
Showturngruppe     TSV 1887 Schloß Neuhaus  NRW Turnfest Siegen: 
Spumante              Qualifikation für das Bundesfinale
         
Showturngruppe    SV Heide Paderborn    NRW‐Turnfest Siegen: 
eMotion              Qualifikation für das Bundesfinale   
         



Bericht der Gauoberturnwartin 2015 

Erneut liegt ein spannendes, aber auch anstrengendes Turnjahr hinter uns!   

Das Landesturnfest 2015 in Siegen, der Landesturntag 2015 in Schloss Neuhaus, der erste 
Bunny-Cup, etc. … viele Großveranstaltungen sind geschafft! 

Neue Ideen und Anregungen wurden in unseren zwei durchgeführten Turnratssitzungen 
gemeinsam angesprochen und diskutiert, (neu) organisiert und erfolgreich umgesetzt. An 
dieser Stelle möchte ich daher meinem Turnrat, allen „Ideengebern“, allen ausrichtenden 
Vereinen sowie allen Helfern, ein Team von vielen motivierten und engagierten kleinen und 
großen Turner/innen, ohne deren Energie und Fähigkeiten derartige Events nicht möglich 
wären, für die gute Zusammenarbeit ganz herzlich danken!  

Auch im Jahr 2015 konnten wir aufgrund der großen Ideenvielfalt unseres Lehrteams viele 
Lehrgänge in unserem Aus- und Fortbildungsprogramm (neu) anbieten und erfolgreich 
durchführen.                                                                                                                                                  
23 neue C-Übungsleiter/innen legten zu Jahresbeginn ihre Prüfung erfolgreich ab. Hierzu 
möchte ich noch einmal ganz herzlich gratulieren und hoffe, dass unsere Teilnehmer/innen 
mit viel Freude und Motivation ihre Arbeit in den Vereinen aufnehmen bzw. bereits 
aufgenommen haben.                                                                d
Zum Ende des Turnjahres konnte in der Übungsleiter-C-Ausbildung erneut ein Basismodul 
mit dem sich daran anschließenden Aufbaumodul „Allround Fitness Gymnastik-Turnen-Spiel 
für die Zielgruppe Erwachsene“ mit einer erstmals leicht rückgängigen Anzahl an 
Teilnehmern gestartet werden. Neu im Bildungsprogramm ist der versprochene 
Übungsleiter-C-Lehrgang mit dem Aufbaumodul „Allround Fitness Gymnastik-Turnen-Spiel 
für die Zielgruppe Ältere“.                                                                                                              
Ein voller Erfolg mit mehr Anmeldungen als Plätzen waren im vergangenen Turnjahr unsere 
Fortbildungen „Gau-Forum“ und „Kleine Spiele und Erste Hilfe am Kind“. Aufgrund der 
großen Resonanz streben wir an, Kurse in Erster Hilfe auch in Zukunft regelmäßig 
anzubieten.                                                                                         
Neben steigenden Teilnehmerzahlen vor allem bei unseren Fortbildungen, stagnierten 
diesmal im Gegensatz dazu die Teilnehmerzahlen bei unseren beiden 
Traditionswettkämpfen, den „Gauschülermannschaftswettkämpfen“ und dem 
„Gauwanderpokal“. Also dachten wir uns: „Es wird Zeit, etwas Neues auszuprobieren!“ Und 
so war als Ersatz für die Schülermannschaftswettkämpfe unser Experiment, der „Bunny-
Cup“, geboren; ein Breitensport orientierter Mannschaftswettkampf, der von unseren 
Vereinen so gut angenommen wurde, dass es im Jahr 2016 davon auf jeden Fall eine 
Neuauflage geben wird. Auch unser Gauwanderpokal wurde „auf den Kopf gestellt“ und 
somit konnte für das laufende Turnjahr auch dafür eine Neuerung initiiert werden, der 
sogenannte „Charity-Cup“, der für den Herbst 2016 geplant ist. Dem Ideenreichtum und der 
Kreativität unserer Karin sei Dank!  

Freuen wir uns gemeinsam auf das anstehende Turnjahr 2016! 

Eure

Anne-Kathrin Kemper 

Gauoberturnwartin OWTG 



Jahresbericht der owtj 2015 

Das Einzige was ich aus dem Jahr 2015 berichten kann, ist der 
ausnahmsweise in Tagesform durchgeführte Gruppenhelferlehrgang. 
Da die Schule am Nordring in Delbrück, in der wir in den letzten Jahren 
immer übernachtet haben, auf Grund von Umstrukturierungen keine 
Küche mehr besitzt, konnten wir dort den Lehrgang nicht in der 
gewohnten Form stattfinden lassen. 
Trotz der aufwändigeren An- und Abreise an den vier Tagen 28.03., 
29.03.,11.04. und 12.04. nahmen dieses Mal 29 Personen aus 11 Vereinen 
am Lehrgang in Delbrück erfolgreich teil.

Da ich nicht in der Lage war meinen Vorstand zu einer Sitzung zusammen 
zu bringen und wir daher auch keine weiteren Veranstaltungen geplant 
haben, musste neben den Schülermannschaftswettkämpfen auch die 
Jugendvollversammlung ausfallen.

Ich hoffe, dass es 2016 gelingen wird die owtj durch eine neue 
Gaujugendführung wieder zu beleben und bedanke mich für die vielen 
schönen und erlebnisreichen Jahre die ich als Gaujugendwart erlebt habe.

Manuel Dübeler 



Völkerballsaison 2014/ 2015 

In allen drei Altersklassen wurden die Meisterschaftsspiele des OWTG mit folgendem Ergebnis 
durchgeführt: 

Jugend C/D: 1.SV Schöning   2. DJK Delbrück  3. SuS Westenholz 
4.S V RW Bentfeld 

Jugend A/B: 1. DJK Delbrück  2. SV Schöning   3. SV RW Bentfeld  
  4. SV Sudhagen           5. SuS Westenholz 1  6. SuS.Westenholz 2 
  7. FC Westerloh-Lippling           8. TV Verl   

Damen: 1.TV Verl                         2. DJK Delbrück  3. SV Schöning 2 
  4. SV RW Bentfeld           5. SuS Westenholz  6. FC Westerloh-Lippling 
  7. SV Schöning 1           8. SV Sudhagen  

           
Die ersten fünf Mannschaften jeder Altersklasse qualifizierten sich für die Westfalenmeisterschaft, die im 
Schüler und Jugendbereich in Delbrück und im Damenbereich in Westenholz ausgetragen wurde. 
Es waren fünf Schüler-, sieben Jugendmannschaften und sieben Damenmannschaften gemeldet. 

Die Vereine des OWTG erreichten folgende Platzierungen: 

Jugend C/D: 1. SV Schöning            2. SuS.Westenholz   3. SV RW Bentfeld 
  4. DJK Delbrück  5. TV Lünern-Stockum        

Jugend A/B: 1. SV Sudhagen  2. DJK Delbrück  3. SV RW Bentfeld 
  4. SuS.Westenholz  5. SV Schöning   6. FC Westerloh-Lippling 
  7. TV Lünern-Stockum 

Damen: 1. SV Schöning 2  2. TV Verl   3. DJK Delbrück 
  4. FC Westerloh-Lippling 5. SuS.Westenholz  6. SV RW  
  7. SV Schöning 1    

Die ersten drei Mannschaften im Bereich Jugend A/B und Damen hatten die direkte Qualifikation für den  
Deutschen Turnerbund Pokal erreicht.  Der DTB-Pokal der Jugend wurde am 13. und 14.06.2015 im 
niedersächsischen Hage ausgetragen. Es nahmen 12 Mannschaften teil.  
Der Damen DTB-Pokal wurde am 19. und 20.5.2015 in rheinischen Voerde ausgespielt, mit 15 
teilnehmenden Mannschaften. Die teilnehmenden Mannschaften des DTB-Pokals kommen aus dem 
Niedersächsischen, Saarländischen, Rheinischen und Westfälischen Turnerbund. 

Die Mannschaften des OWTG erreichten folgende Platzierungen: 

Jugend A/B: 5. SV Sudhagen            8. FC Westerloh-Lippling  10. SV Schöning 
            11. SuS Westenholz 

Damen: 4. DJK Delbrück           10. TV Verl    13. SV Schöning 
           14. FC Westerloh-Lippling  

Am 25.10.2015 wurde in Schöning eine Schiedsrichter Neuausbildung und Fortbildung durchgeführt.  

Sonja Laube  
Gaufachwartin Völkerball



Veranstaltungen 2015 im ostwestfälischen Turngau 

21. März:    Gauturntag in Delbrück‐Lippling 
      Ausrichter: FC Westerloh‐Lippling 
      81 Teilnehmer aus 30 Vereinen 
 
28./29. März und  Gruppenhelfer – Grundlehrgang der OWTJ in Delbrück 
11./12. April:    29 Teilnehmer aus 11 Vereinen 
 
März – Juni     Gauliga, Gerätturnen (34 Mannschaften) 
      weiblich: 
      Sieger W1: TSV 1887 Schloß Neuhaus 1 
      Sieger W2: SC Wewer 2 
      Sieger W3: TSV 1887 Schloß Neuhaus 4 
      Sieger W4: TV 1875 Paderborn 
      männlich: 
      Sieger: SG Paderborn 1 
 
21. Juni:    Gaueinzelmeisterschaften in Schloß Neuhaus 
      Ausrichter: TSV 1887 Schloß Neuhaus 
      Sieger weiblich: 
      WK 1: Teresa Grauten, TV Jahn Bad Lippspringe 
      WK 2: Carina Delling, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
      WK 3: Saskia Schulte, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
      WK 4: Anna‐Lena Kalusche, SC Wewer 
      WK 5: Johanna Mertens, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
      WK 6: Maya Martynova, SCV Neuenbeken 
      WK 7: Fabienne Engelbrecht, SCV Neuenbeken 
      WK 8: Charlotte Liekenbröcker, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
       
      Sieger männlich: 
      M1: Marc Lemperle, TV 1875 Paderborn 
      M3: Felix Mertens, TSV 1887 Schloß Neuhaus 
      M4: Luis Kohorst, TV 1875 Paderborn 
      M5: Fabian Erhardt, TV 1875 Paderborn 
      M6: Matthias Sprute, TV 1875 Paderborn 
       
20. September:  Bunny‐Cup in Schloß Neuhaus 
      Ausrichter: TSV 1887 Schloß Neuhaus 
      128 Teilnehmer in 16 Mannschaften 
      Sieger: 
      Klasse 1 (bis 6 Jahre): TV 1875 Paderborn 1 
      Klasse 2 (bis 10 Jahre): TV 1875 Paderborn 2 
      Klasse 3 (bis 14 Jahre): TSV 1887 Schloß Neuhaus 1 
 
26. September:  Gauwandertag in Bad Driburg 
      Ausrichter: TV Jahn Bad Driburg 
      Ca. 180 Teilnehmer aus 17 Vereinen 



 
14. November:  Gauwanderpokal in Wewer 
      Ausrichter: SC Wewer 
      Sieger W2 Mädchen offen: SCV Neuenbeken 
      Sieger W3 Mädchen 2002 und jünger: SCV Neuenbeken 
      Sieger W4 Jungen offen: TV 1875 Paderborn 
      Sieger W5 gemischt offen: TV 1875 Paderborn 1 
       
07. November   Gauaussprachetag in Paderborn 
      Ausrichter: SC Grün‐Weiß Paderborn 
      70 Teilnehmer aus 5 Vereinen 
      39 Teilnehmer aus 19 Vereinen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto DSC 01273 einfügen mit der Unterschrift: 
 
Paderborns Landrat Manfred Müller präsentiert die Gauplakette, die ihm soeben beim Gauturntag 
von der Gauvorsitzenden Ingrid Knetsch überreicht wurde.  

 
14. November:  Gauwanderpokal in Wewer 
      Ausrichter: SC Wewer 
      Sieger W2 Mädchen offen: SCV Neuenbeken 
      Sieger W3 Mädchen 2002 und jünger: SCV Neuenbeken 
      Sieger W4 Jungen offen: TV 1875 Paderborn 
      Sieger W5 gemischt offen: TV 1875 Paderborn 1 
       
07. November   Gauaussprachetag in Paderborn 
      Ausrichter: SC Grün‐Weiß Paderborn 
      70 Teilnehmer aus 5 Vereinen 
      39 Teilnehmer aus 19 Vereinen  
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Paderborns Landrat Manfred Müller präsentiert die Gauplakette, die ihm soeben beim Gauturntag 
von der Gauvorsitzenden Ingrid Knetsch überreicht wurde.  



Kassenbericht 2015

zum
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am 12. März 2016

in

Dalhausen



Kassenbericht 2015 

zum Gauturntag am 12. März 2016 in Dalhausen 

Führung der Kassengeschäfte: 

Die Kasse wurde von der unten unterzeichnenden Kassenwartin geführt. 

Seit dem 1. Januar 2014 bestehen folgende Konten: 

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893400 

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893401 

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893402 

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893403 

BIC: GENODEM1EWB 

Mitgliedsbestand:

Jahr Anzahl Vereine Mitgliederanzahl 
2013 61 16.8351 
2014 62 17.228 
2015 64 17.305 

Im Berichtsjahr wurden die Vereine „Zirkusverein Kumpulus“ und „SV Natzungen 1957 e. V.“ 
neu aufgenommen. 

Der OWTG ist Mitglied in folgenden Vereinen: 

 Karl Drewer Turnerhilfswerk 
Der Beitrag an das Karl Drewer Turner Hilfswerk von 0,01 € je Mitglied wird wie in 
den vergangenen Jahren vom OWTG übernommen 

 Westfälisch-Lippisches Institut für Turn- und Sportgeschäfte e.V. Oberwerries 
 DOG- Deutsche Olympische Gesellschaft Frankfurt 
 Friedrich-Ludwig-Jahn- Förderverein Freyburg 

gez. Anja Czaja, Gaukassenwartin 



Ostwestfälischer Turngau e.V.

Ordentlicher Haushalt

Bestand (01.01.2015) 50.328,47 €

HHP 2015 Ergebnis 31.12.2015 HHP 2016
Einnahmen

Mitgliedsbeiträge OWTG einschließlich 
Bezugsgebühr f. Westfalfenturner 49.000,00 € 54.775,50 € 54.000,00 €
Gauliga 580,00 € 945,00 € 600,00 €
Lehrgänge 1.300,00 € 1.174,87 € 1.200,00 €
Bildungsregion 4.000,00 € 5.640,00 € 4.500,00 €
OWTJ 2.500,00 € 2.155,20 € 2.000,00 €
Spenden 100,00 € 0,00 €
Zinsen 19,15 € 15,00 €
sonstiges 500,00 € 0,00 € 500,00 €
Summe 57.880,00 € 64.809,72 € 62.815,00 €

Ausgaben

Beiträge an Verbände/ Versicherung -42.000,00 € -41.886,83 € -42.000,00 €
Fahrtkosten -1.500,00 € -2.113,78 € -2.000,00 €
Wettkampfgebühren und Urkunden; 
Veranstaltungen -3.000,00 € -3.943,14 € -4.000,00 €
Freud und Leid -1.300,00 € -735,86 € -1.000,00 €
Ehrenamtspauschale -2.100,00 € -2.300,00 € -2.100,00 €
Allgemeine Verwaltung -1.200,00 € -2.570,93 € -2.500,00 €
Zinsen/ Kontoführungsgebühren -40,00 € -56,80 € -100,00 €
Gauliga -800,00 € -417,41 € -500,00 €
OWTJ -2.500,00 € -1.585,69 € -1.800,00 €
Bildungsregion -3.400,00 € ‐4.743,97 € -4.000,00 €
Zuschüsse -357,00 € -1.000,00 €
sonstiges -500,00 € -528,36 € -500,00 €
Summe -58.340,00 € -61.239,77 € -61.500,00 €

Bestand (31.12.2015) 53.898,42 €

Gewinn/ Verlust 3.569,95 €



Auflistung der Vereine des OWTG nach Mitgliederzahlen 2015

VEREIN KINDER JUGENDLICHE ERWACHSENE GESAMT 2015
SV Germania Albaxen 1928 e.V. 32 2 17 51
TV Jahn Bad Driburg e.V. 1954 120 9 97 226
TV Jahn Bad Lippspringe 217 45 332 594
SV Bad Lippspringe 1980 e.V. 0 0 19 19
Sportverein Aktiv Bad Westernkotten e.V. 8 0 82 90
SV Benhauserfeld e.V. 75 4 141 220
Wassersportverein Beverungen e.V. 152 42 413 607
SC Borchen Abt. Turnen 1977 39 23 288 350
TV von 1890  Brakel e.V. 14 19 181 214
TV Büren 1913 e.V. 119 42 192 353
TV 1913 Dalhausen e.V. 96 52 310 458
TuS 1948 Ehringhausen e.V. 61 10 133 204
TuRa Elsen 1894/1911 e.V. 333 47 335 715
TuS Fürstenau-Bödexen e.V. 72 8 133 213
TV 1862 e.V. Geseke 362 43 424 829
TuS Godelheim 1911 e.V. 0 0 9 9
SV Heide 1931 e.v. Paderborn 114 5 204 323
TV Westfalia 1908 Herstelle e.V. 21 26 163 210
HLC Höxter e.V. Abt. Turnen 5 28 505 538
TuS Istrup 1919 e.V. 11 0 95 106
SV Schw.-Weiß Marienloh  eV. 82 24 269 375
SC Grün-Weiß Paderborn 1920 e.V. 414 46 936 1396
TV Paderborn 1875 e.V. 184 19 146 349
TV 1864 Salzkotten e.V. 108 14 17 139
SV "Blau-Weiß" Sande 1946 e.V. 94 8 14 116
SV Westf. 03 Scherf.-Rimbeck e.V 108 23 69 200
TSV 1887 Schloß Neuhaus e.V. 439 70 717 1226
Radsportv.Germ.1900 e.V. Schloss Neuhaus 36 4 66 106
TuS Egge Schwaney 1921 e.V. 126 30 218 374
DJKGraf Sporck Delbrück 1920eV 350 85 593 1028
FC Stahle 30 e.V. 148 41 46 235
SC Staumühle e.V. 0 0 18 18
SV Gr.-Weiß Steinhausen e.V. 13 9 81 103
TV Steinheim v. 1895 e.V. 186 46 320 552
SuS Störmede Gymnastik e.V. 165 35 209 409
TSV Tudorf 1919 e.V. 120 25 170 315
SuS Westenholz 1971 Ab. Turnen 75 38 141 254
TuS Bad Wünnenberg 1920 e.V. 174 54 170 398
SV Gruen-Weiss Anreppen e.V. 61 4 80 145
SV Rot-Weiß Bentfeld e.V. 3 7 33 43
Rot-Weiß Haaren Damen-Gymnast. 1927 e.V. 0 0 17 17
SC Blau-Weiß Ostenland e.V. 92 5 57 154
SV Sudhagen e.V. 95 0 236 331
FC Westerloh-Lippling 1931/46 e.V. 21 29 63 113
SC"Viktoria" 1946 Neuenbeken 97 34 155 286



Auflistung der Vereine des OWTG nach Mitgliederzahlen 2015

SV Schöning 1926 e.V. 59 25 103 187
SC Rot-Weiß Verne e.V. 97 6 281 384
SSV Germania Wehrden e.V. 1 0 41 42
SV Hederborn 21\90 Upsprunge e.V. 15 14 11 40
Sportclub Wewer 2000 e.V. 236 26 182 444
Hövelhofer Breitensport e.V. 0 3 37 40
SC Concordia 1919 Scharmede eV. 115 27 109 251
Sportschule Höxter e.V. 0 0 17 17
Fools Unlimited-Verein f. Zirkuskunst e.V. Paderb. 0 0 47 47
SV Grün-Weiß Dahl 1921 e.V. 21 2 5 28
SV Blau Weiß Vörden 1923 e.V. 191 35 166 392
Turn-u. Sportverein Wewer e.V. 91 8 14 113
TuS 93 e.V. Büren-Siddinghausen 0 0 32 32
Freunde des traditionellen Bogenschiessens e.V. 63 8 33 104
Ahorn Sport- und Freizeit-Club Paderborn e.V. 0 0 16 16
SSV AA-Nethetal e.V. Rheder-Riesel 4 2 74 80
TuS Teutonia Vinsebeck v.1912 e.V. 66 0 13 79
Gesamt Mitgliederzahl OWTG 6001 1209 10095 17305

KINDER JUGENDLICHE ERWACHSENE GESAMT 2015



Veranstaltungen und Termine 2016 im Ostwestfälischen Turngau 

Januar – März:  Übungsleiter - C - Ausbildung    

27. Februar:  Trainer-Fortbildung mit Michael Gruhl, Paderborn 

12. März:   122. Gauturntag in Dalhausen 

18.-23. März:  Gruppenhelfer – Grundlehrgang in Delbrück-Lippling 

April – Juni:  Übungsleiter-C-Ausbildung, Schwerpunkt „Ältere“ 

16. April:   Gauliga I in Schloß Neuhaus 

16. April:   WTB-Lehrgang Gesundheitssport: Bewegung mit Köpfchen 
    Ahorn Sportpark Paderborn 

17. April:   WTB-Lehrgang Aerobic: Step-Choreographie-New Input 
    Ahorn Sportpark Paderborn 

24. April:   Westfälische Meisterschaften im Jugend-Völkerball in Verl 

7. Mai:   Gauliga II in Schloß Neuhaus 

18. Juni:   Gauliga III in Schloß Neuhaus 
   
5. Juni: Westfälische Meisterschaften Völkerball Frauen in 

Westenholz 

25. Juni:   Gaueinzelmeisterschaften  
    Ausrichter: SC Grün-Weiß Paderborn 

Juni/Juli:   Gauwandertag in Tudorf   

3. Juli:  Völkerball: Schiedsrichter Aus- und Fortbildung in 
Schöning 

24. September:  Bunny-Cup, Kaukenberghalle Paderborn  
    Ausrichter: TV 1875 Paderborn  

3. Oktober:   Gauforum im Ahorn Sportpark Paderborn 

Oktober/November: Basisqualifikation Ü-Leiter-C (30 LE) 

19. November:  Gauaussprachetag, SV Heide Paderborn 

Oktober/November: Charity-Cup der Turner 



11. Dezember:  40. Weihnachtsschauturnen 
    TSV 1887 Schloß Neuhaus 

3.-10. Juni 2017:  Deutsches Turnfest in Berlin  

Foto DSC 02830 einfügen mit der Unterschrift:  
 
 
Seit 1968 wurde in jedem Jahr beim Gauwanderpokal die beste Große Mannschaft mit dem 
traditionellen Wanderpokal, dem sogenannten „Nackten Mann“ geehrt. Nun findet der Pokal beim 
neu konzipierten „Charity‐Cup“ der Turner eine neue Bestimmung.  
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